
IPS Schlaaf-Kirschner

Beobachten und dokumentieren mit der Entwicklungsschnecke
Für Kindertagespflegepersonen und pädagogische Fachkräfte im Elementarbereich

Kinder im Alltag der Kindertagespflege zu beobachten und die Beobachtungen zu dokumentieren stellen eine 
besondere Herausforderung dar. Viele Ereignisse finden innerhalb kürzester Zeit statt, der Tagesablauf will  
eingehalten werden, die Kinder benötigen Unterstützung bei ihrem Tun usw. Da fehlt oftmals die Zeit,  
die Beobachtungen niederzuschreiben. Die Herausforderung liegt darin, jedes einzelne Kind im Auge zu behalten 
und es innerhalb der Gruppe zu sehen. Systematische Beobachtungsverfahren unterstützen im hektischen Alltag 
die bewusste Beobachtung von Kindern.

Im Rahmen des Seminars stelle ich Ihnen die Entwicklungsschnecken 
• für Kinder von 0;04 bis 3 Jahre und von 3 bis Schuleintritt
• Sprachentwicklung von 1 bis 6 Jahre   
 und den
• Beobachtungsbogen für Vorschulkinder
 vor.

Kleine Videobeobachtungen helfen, den Blick aufs Kind zu schärfen.
Die Teilnehmer*innen lernen einen Entwicklungsbericht kennen, der leicht und einfach  
zu handhaben und trotzdem individuell auf jedes Kind zugeschnitten werden kann.  
Dieser Entwicklungsbericht dient ebenfalls zur Strukturierung eines Entwicklungsgesprächs.

Im Rahmen der Kleingruppenarbeit werden die Teilnehmer*innen einen Entwicklungsbericht  
schreiben und ggf.  zwei Bildungsbereiche in der Entwicklungsschnecke ausfüllen.  
Diese werden in der Kindzentrierten Fallbesprechung besprochen. 

Planung des Tages:
9.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 
• Vortrag der Referentin
• Videobeobachtungen – Analysen und Ideen zur Förderung
• Diskussion mit den Teilnehmenden
12.30 Uhr bis 14.00 Uhr
• Arbeitsgruppen
• Kindzentrierte Fallbesprechung und einen Entwicklungsbericht kurz und knapp formulieren
 (entweder Fallbeschreibungen von mir oder von den Teilnehmenden)
• Zwei Bildungsbereiche einer Entwicklungsschnecke werden zum Kind ausgefüllt.
14.15 Uhr bis 15.30 Uhr
• Vorstellung der Ergebnisse und Abschlussrunde

Mehr Informationen unter 
www.schlaaf-kirschner.de


